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Tag des offenen Denkmals
Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte
Sonntag, 8. September 2024 14.00 bis 17.00 Uhr

Am Tag des offenen Denk-
mals, am Sonntag, dem 8. 
September, stehen unsere 
Kirchentüren für alle offen. 
Die Kirchen sind Wahrzei-
chen unserer Ortschaften.
Wahrzeichen beschreiben 
oftmals einzigartige Bauten, die uns 
als wiedererkennbare Sehenswürdig-
keiten in Erinnerung bleiben. Indem 
sie für ein bedeutendes historisches 
Ereignis stehen, das Stadtbild oder 
die Stadtsilhouette prägen oder weit-
hin sichtbar sind, werden sie zum 
Symbol, zum „Zeichen“ des Ortes. 
Es muss nicht immer gleich der Eif-
felturm in Paris, Big Ben in London 
oder das Brandenburger Tor in Berlin 
sein. Diese Bauwerke schaffen Iden-
tifikation mit ihrer Umgebung, ver-
mitteln die Werte derer, die sie einst 

schufen – und locken heute 
Touristen an. Dabei kann 
jedes Denkmal kann zum 
„Wahr-Zeichen“ werden. Sie 
sind „wahr“ 
aufgrund ihrer Rolle als 
authentisches Zeugnis ei-

ner Zeit. Doch was genau bedeutet 
„wahr“ und welche „Zeichen“ setzt 
ein Denkmal?

Wohl weniger im klassischen als viel-
mehr im symbolischen Sinne können 
Bauwerke ganz persönliche Wahrzei-
chen sein: Der Bauernhof, auf dem als 
Kind die Ferien verbracht wurden, 
eine Gartenanlage, die als grüne Oase 
in der Freizeit diente oder unsere 
schönen Dorfkirchen, in denen Hoch-
zeiten, Taufen und Weihnachtsgot-
tesdienste gefeiert werden. Sie sind 

Ankerpunkte des eigenen 
Lebens. 

Gleichzeitig ist das The-
ma Wahrheit, das sich im 
ersten Teil des Begriffs 
„Wahr-Zeichen“ verbirgt, 
in Zeiten von zunehmend 
gefälschten Botschaften 
immer relevanter gewor-
den. Denkmale stehen 

Ein Lächeln macht alles leichter
Liebe Leserinnen und Leser,
das folgende wird keine (bezahlte) 
Lobeshymne auf unsere Nachbarn. 
Auch bin ich nicht bei den Tourismus-
büros von Österreich, Schweden und 
England angestellt. Aber ich möchte 
gerne von positiven Erfahrungen be-
richten.
Bei meinen Auslandsaufenthalten in 
diesem Jahr (drei Monate in England, 
zwei Wochen Jugendfreizeit in Schwe-
den, drei Wochen Urlaub in der Stei-
ermark in Österreich) sind mir auf-
fallend viele freundliche und positiv 
gestimmte Menschen begegnet. 
Schon im Straßenverkehr gibt es in 
England (vielleicht nicht gerade in 
London) eine rücksichtsvolle Freund-
lichkeit, die mir auf unseren Straßen 
kaum begegnet ist: Natürlich halten 
Autofahrer an, wenn ich die Stra-
ße überqueren will. Völlig selbstver-
ständlich bedankt sich der Busfahrer 
bei mir, dass ich mit seinem Bus ge-
fahren bin und alle Fahrgäste bedan-
ken sich beim Fahrer, wenn sie aus-
steigen. Eine kleine Geste, die aber 
vielen ein Lächeln ins Gesicht zaubert.
Mit einer 27köpfigen Jugendgruppe – 
alles Pubertiere – mehrfach auf einem 
Campingplatz einfallen, um die schö-
ne Badestelle zu nutzen? In Schwe-
den gar kein Problem. Wir sollen nur 
etwas Rücksicht auf die alten Leute 

nehmen. 
Ansonsten 
können wir 
natürlich 
alles kos-
tenlos nut-
zen, so wie 
auch die 
Toiletten.
In der Stei-
ermark war 
eine freundliche Gelassenheit an allen 
Ecken und Enden zu spüren: Kurz 
vor Küchenschluss noch eine warme 
Hauptmahlzeit bestellen – aber sehr 
gerne! Briefmarken nach Übersee im 
Supermarkt erwerben? Es war etwas 
kompliziert, doch zu dritt wurde das 
Problem mit einem Lächeln gelöst.

Was überall sehr auffällig war: Es 
braucht nur wenig – ein freundliches 
Wort, ein offener Blick – um auch dem 
Gegenüber das Gesicht aufzuhellen. 
Ich bemühe mich, dass hier bei uns 
beizubehalten und es funktioniert! 
Probieren Sie es aus! Verschenken Sie 
ein Lächeln und Sie werden sehen, 
mindestens eins kommt zurück.
Genießen Sie den Herbst mit einem 
Lächeln! Bleiben Sie behütet.

Ihr Pfr. Uwe Edom
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Valami Swing – 14.00 Uhr Eröffnungskonzert in Büßleben
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Theater im Pfarrgarten Windischholzhausen
Teatr-O-mat – eine Küchenshow
Samstag, 14. September 2024 17.00 Uhr Pfarrgarten Windischholzhausen

Teatr-O-mat ist ein Theater-Projekt, in 
welchem das Publikum einladen ist, 
selbst aktiv zu werden: Es wird ge-
wählt! 
Aus verschiedenen möglichen Zuta-
ten wählen die Zuschauer*innen ihre 
Favoriten. Aus diesen entsteht dann 
eine gemeinsame Mahlzeit. Welche 
geschmacklichen Erinnerungen teilt 
das Publikum mit den Akteuren auf 
der Bühne? An welche Reisen erin-
nert welches Rezept? Wie würde ein 
Loblied auf die Salatgurke klingen? 
Wer verträgt welche Zutat nicht und 
legt ein „Allergie-Veto“ ein? Wie wird 

damit umgegangen? 
Mittels Musik, Moderation und er-
zählten Geschichten kreiert das 
Team der Flying-Kitchen eine KÜ-
CHEN-WAHL, unterhaltsam und 
schmackhaft. 
Ziel des Projektes ist es, am Ende ge-
meinsam gut zu speisen. Mit allen 
Beteiligten, egal wofür Sie gestimmt 

Das Teatr-O-mat Teammit ihrer originalen Bausubstanz den 
KI-generierten Bildern der heutigen 
Zeit gegenüber – sie sind authentische 
Zeitzeugen und verlässliche Wissens-
quellen. Diese zu erläutern und Besu-
chern lesbar zu machen, bietet span-
nende Ansatzpunkte.* 

• Büßleben 14.00 bis 17.00 Uhr – 
14.00 Uhr Eröffnungskonzert
251 Jahre Kirche Büßleben und 322 
Jahre Stertzing-Orgel – da gibt es viel 
zu sehen und zu hören.
Es beginnt um 14.00 Uhr mit Valami 
Swing – Hot Jazz & Cool Swing Meets 
Organ. Es ist ein Ohrenschmaus einer 
Ungarisch-Deutschen Koprodukti-
on, die auch die Orgel zum Swingen 
bringt. 
Der restaurierte Altar oder der Tauf-
stein können in Augenschein genom-
men werden. Der Turm mit seinen neu-
en Glocken lädt zur Besichtigung ein. 

Bei Kaffee & Kuchen können Sie mit 
Mitgliedern des Orgelvereines ins Ge-
spräch kommen. 

• Niedernissa 14.00 bis 17.00 Uhr
Besichtigung von abgeschlossenen 
Restaurierungsarbeiten am Altar, 
Führungen, Kaffee & Kuchen

• Urbich 14.00 bis 17.00 Uhr
Besichtigung des restaurierten Altars 
im Innenraum und Epitaphien außen, 
Führungen, Turmbesteigung, Kaffee 
& Kuchen

• Windischholzh. 14.00 bis 17.00 Uhr
  10.30 Uhr Gottesdienst
Gotische Tafelmalerei (Altarfragmen-
te), Erläuterungen zu den Bauarbeiten 
am Turm im 2. Bauabschnitt, Füh-
rungen, Orgelmusik mit Claus-Peter 
Jäger, Turmbesteigung, Kaffee & Ku-
chen  Uwe Edom

Altargemälde
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Teatr-O-mat Küchenshow

Die Flying-Kitchen bietet für alle eine 
gemeinsame Mahlzeit
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haben im Wahlkampf der Zutaten. 
Hinweis: Das Flying-Kitchen-Team 
wirbt für keine Partei. Sie agieren als 
fröhliche Christen und Humanisten. 

Mitwirkende: 
Antje Horn, Erzählerin, Moderation
Suse Weisse, Erzählerin, Moderation
Annette Schulze, Köchin
Andreas Gerschel, Koch
Johannes Gräbner, Musik

Werner Brunngräber, Moderation und 
Musik
Hagen Stenzel, Technik und Traktor
Jonas Schneidewind, Technik und 
Bühne
Franz Schubert, Technik und Bühne

Eintritt: frei, um Spenden wird gebe-
ten
 Uwe Edom

Grenzen verschwimmen 
Marc Elflein berichtet von seinem Freiwilligendienst in 
Siebenbürgen
Mittwoch, 18. September 2024 19.00 Uhr  
Siebenbürgen-Abend in Büßleben

Während ich diese Zeilen schreibe, 
verbringe ich die letzten Tage meines 
Freiwilligendienstes in Siebenbürgen. 
Noch kann ich mir gar nicht vorstel-
len, dass ich Rumänien vorerst den 
Rücken kehre und bald wieder dauer-
haft in Erfurt sein werde.
Dass hier an den Kassen nicht 
Deutsch gesprochen wird, dass die 
Autokennzeichen etwas anders aus-
sehen, dass die Rumäniendeutschen 
statt „Pass auf dich auf“ „Sorg auf 
dich“ sagen: All dies fällt mir kaum 
noch auf, ich habe mich sehr daran 
gewöhnt. Ich fühle mich nach zehn 
Monaten in Hermannstadt schon ein 
bisschen heimisch. 

Es ist eine interessante Erfahrung, 
einen solchen Ort weitab von den 
eigenen Landesgrenzen zu haben. 
Denn genau das – die Grenzen – ver-
schwimmen, die Unterschiede verlie-
ren sich. In meinem Bewusstsein sind 
Siebenbürgen und Thüringen nicht 
mehr Ausland oder Inland, sondern 
vor allem zwei Regionen auf dieser 
Welt, die gar nicht so weit auseinan-
derliegen wie man annehmen könnte. 
Über Siebenbürgen und die Zeit, die 
ich dort verbracht habe, gibt es aber 
noch viel mehr zu erzählen: 

Von Gartenarbeit und Diakonie, von 
Sachsen, Szeklern und Roma, von Fo
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Marc Elflein vor der Ev. Stadtpfarrkirche Hermannstadt 

Marc Elflein mit Konfirmanden

Kirchenburgen und Karpaten, von 
Hanklich und Zacuscă.
Neugierig geworden? Dann seid herz-
lich eingeladen, mehr zu erfahren, 
bei einem siebenbürgischen Abend 

mit Geschichten, Bildern und vielem 
mehr am Mittwoch, dem 18. Septem-
ber 2024 um 19.00 Uhr im Pfarrhaus 
in Büßleben. Ich freue mich auf Euch 
und Sie!  Marc Elflein

Blick von der Kirchenburg in Wurmloch/Valea 
Viilor 
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INFOSEMINARE
entweder
11.09.2024 
15 bis 17 Uhr
oder
02.10.2024 
18 bis 20.30 Uhr
oder
16.11.2024 
10 bis 14 Uhr  

ONLINE

Perspektivwechsel, dein
[pɛʁspɛkˈtiːfˌvɛksl̩]

Ein Freiwilliges

Internationales Jahr 

mit dem LMW

Die Zugangsdaten sind erhältlich bei 
Philemon Ender  0341 99 40 622 
Philemon.Ender@LMW-Mission.de

Tansania

Indien

Argentinien

Paraguay

Estland

Slowakei

Papua-Neuguinea

Internationaler
JugendfreiwilligendienstIJFD

  

�
  �

�   �

  �
  �

www.leipziger-missionswerk.de

Perspektivwechsel - Ein Angebot für Jugendliche
Internationaler Freiwilligendienst mit dem Leipziger Missionswerk 

Weltweite Kirche und Zusammenar-
beit erleben, Einsichten zurücktragen 
nach Deutschland, Verantwortung 
wahrnehmen für die Eine Welt - das 
sind die ersten Schritte, die zu ei-
nem Einsatz als Freiwillige*r bei einer 
Partnerkirche oder Partnerorganisati-
on unseres Missionswerkes gehören. 
Das Programm dient dabei nicht dem 
(kirchlichen) Tourismus, es ist weder 
Ferienzeit noch Studienreise, son-
dern eine besondere Herausforderung 
durch die Mitarbeit in sozialen, dia-
konischen und kulturellen Projekten. 

Das Leipziger Missionswerk (LMW) 
vermittelt seit 1994 Freiwillige in 
die Partnerkirchen der EKM und 
der sächsischen Landeskirche nach 
Tansania, Indien und Papua-Neugui-
nea. Seit 2023 sind auch Bewerbungen 
für Argentinien, Paraguay, die Slowa-
kei und Estland möglich. Vor einer 
Entsendung ermöglicht das LMW 
eine persönliche und intensive Vor-
bereitung auf den Freiwilligendienst. 
Außerdem kann auf ein großes Netz-
werk aus ehemaligen Freiwilligen 
(z.B. Marc Elflein) und ihrem um-
fangreichen Erfahrungsschatz zu-
rückgegriffen werden. 
Als anerkannter Träger des IJFD 
(Internationaler Jugendfreiwilligen-

dienst) und des entwicklungspoliti-
schen Freiwilligenprogramms „welt-
wärts“ des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ) ist das Freiwil-
ligenprogramm finanziell gefördert. 
Das LMW wurde mehrfach erfolg-
reich zertifiziert und trägt das Siegel 
für Qualität in Freiwilligendiensten 
(Quifd). 

Für Interessierte bietet das LMW  
drei verschiedene Online-Infosemi-
nare an: am 11.09. (15 bis 17 Uhr), am 
2.10. (18 bis 20.30 Uhr) und am 16.11. 
(10 bis14 Uhr), mit Berichten von ehe-
maligen Freiwilligen. Dabei werden 
die Einsatzstellen vorgestellt, Fragen 
zum Ablauf etc. geklärt und die Vor-
aussetzungen erläutert. 
Die Zugangsdaten sind erhältlich bei 
philemon.ender@lmw-mission.de, 
Telefon: 0341 99 40 622. 

Die Bewerbungsfrist für einen Frei-
willigendienst ab dem Spätsommer 
2025 endet am 3. Januar 2025. 

Weitere Infos zum Programm gibt es 
hier: https://www.leipziger- missions-
werk.de/freiwilligenprogramme/frei-
willigenprogramm-outgoing.html 
  Philemon Ender
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Gottes reich gedeckter Tisch
Erntedankfest am 20. Oktober 2024

Starker Frost während der Obstblü-
te im Frühjahr, viel Regen und heiße 
Tage. Die Bauern schauen mit ge-
mischten Gefühlen auf die Ernte in 
diesem Jahr. Die Sorgen der Bauern, 
aber auch vieler anderer Menschen 
sind nicht kleiner geworden.
Andererseits gibt es viele Hoffnungs-
zeichen in unserer Welt. Gott begleitet 
uns in seiner Schöpfung, in unserem 
Leben. Er sieht uns: in unserer Freu-
de, aber auch in unseren Sorgen. Das 
werden wir am Erntedanksonntag 
bedenken und feiern. Mit fröhlichen 
Gottesdiensten für Kinder und Er-
wachsene. 
Die Gottesdienstzeiten finden Sie in 
der Mitte des Gemeindeboten.

• Niedernissa
Die Erntegaben werden am Samstag, 
19. Oktober von jungen Familien und 
Konfirmanden eingesammelt. Da der 
Ort zu groß geworden ist, um alle zu 
erreichen, können die Erntegaben an 
diesem Tag in der Zeit von 14.30 bis 
15.30 Uhr in die Kirche gebracht wer-
den. Vorher können Sie Ihre Erntega-
ben bei Frau Schaubs, Am Pfingstbach 
13 (gegenüber der Kirche) abgeben. 

• Windischholzhausen
Hier werden Erntegaben ebenfalls am 
Samstag eingesammelt. Da der Ort zu 
groß geworden ist, um alle zu errei-
chen, können die Erntegaben am 
19. Oktober von 15.00 Uhr bis 17.00 
Uhr in der Kirche abgegeben werden 
oder im Laufe der Woche davor im 
Pfarrhaus.

Besonderer Service für das  
Märchenviertel: 
Bitte stellen Sie Ihre Erntegaben am 
Samstag, 19. Oktober einfach vor die 
Tür. Frau Teuber wird mit Konfir-
manden die Gaben einsammeln und 
zur Kirche bringen.
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Wir bitten um Ihre Erntegaben
Zunächst werden mit den Ern-
tegaben die Kirchen festlich ge-
schmückt. Im Anschluss an die Got-
tesdienste kommen die Erntegaben 
unserem Kindergarten in Büßleben 
zugute. Was die Kindergartenküche 
nicht verbrauchen kann (wir kochen 
ja nicht selbst) bekommt die Stadt-
mission. Jeden Tag wird dort für 
viele Menschen Essen zubereitet.

Erntegaben 2023 in der Kirche Windischholzhausen

• Büßleben
Am Sonnabend, dem 19. Oktober 
werden die Christenlehrekinder und 
Konfirmanden durch Büßleben zie-
hen, um die Erntegaben einzusam-
meln. Dies geschieht in der Zeit von 
15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, dann wird 
auch die Kirche geöffnet sein. Treff-
punkt für die Kinder ist 15.00 Uhr am 
Pfarrhaus.

• Urbich
Auch hier werden die Erntegaben am 
19. Oktober von Christenlehrekin-
dern und Konfirmanden gesammelt 
(ab 13.00 Uhr). Von 14.00 bis 16.00 Uhr 
können sie auch in der Kirche abge-
geben werden.
 Uwe Edom
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Die etwas andere Insel
England-Abend in 
Windischholzhausen
Mittwoch, 23. Oktober 2024 19.00 
Uhr Pfarrhaus Windischholzhausen

Wenn man für drei Monate in einem 
anderen Land lebt, bekommt man 
doch andere Einblicke als bei einer 
Urlaubsreise.
Nach meiner Rückkehr aus dem Kon-
taktsemester, das ich in Bournemouth 
an der Südküste Englands verbracht 
habe, möchte ich Ihnen etwas über 
Land und Leute berichten. Am Mitt-
woch, 23. Oktober 2024 um 19.00 Uhr 
sind Sie herzlich ins Pfarrhaus Win-
dischholzhausen eingeladen.
Ich zeige ein paar Bilder aus meiner 
Zeit in England, es wird etwas zum 
Kosten geben und wir können ins Ge-
spräch kommen.
 Uwe Edom
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Spinnaker Tower in Portsmouth

Jugendgottesdienst am Reformationstag
Donnerstag, 31. Oktober, 17.00 Uhr, Kirche Windischholzhausen

Erfrischendes in der 
Kirche – wann, wenn 
nicht am Reformati-
onstag? Was genau 
Sie und Ihr in un-
serem diesjährigen 
Jugendgottesdienst 
erwartet, wird noch 
nicht verraten. 
Fest steht aber: Wir 
werden Klänge und 
Worte hören, in de-
nen wir uns mit 
unseren Gedanken, 
Wünschen, Ängsten und Hoffnungen 
wiederfinden können. Wir wollen zu-
sammen zur Ruhe kommen, uns an 
Gottes Gegenwart stärken, uns viel-
leicht auch zum Nachdenken anre-

gen lassen. Seien Sie und Ihr herzlich 
eingeladen, diesen Gottesdienst mit 
zu feiern! 
 Marc Elflein

Jugendliche bei einem Gottesdienst in Prag
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Martini am 10. November 2024
16.00 Uhr im Kirche Windischholzhausen, 
16.30 Uhr im Dorfplatz Büßleben

Für die Kinder ist der Martinstag im-
mer ein großes Ereignis. Am Sonntag, 
dem 10. November feiern wir Martin 
Luthers 541. Geburtstag. Damit erin-
nern wir an den großen Reformator, 
der weit über die Glaubenswelt hin-
aus Veränderungen in Gang gesetzt 
hat. 

Mit Lampionumzügen, Andachten 
und Martinshörnchen werden wir 
diesen wundervollen Abend in guter 
Tradition begehen. Danach ziehen die 
Kinder singend von Haus zu Haus 
und hoffen auf süße Kleinigkeiten.

• Büßleben
Am 10. November treffen wir uns um 

16.30 Uhr auf 
dem Dorfplatz 
mit unseren Later-
nen zum Martinslieder singen. Im 
Anschluss führt der Lampionumzug 
durch Dorf zur Kirche. Dort gibt es 
die Martins-Andacht und Martins-
hörnchen.

• Windischholzhausen
In Windischholzhausen beginnt die 
Martinsfeier um 16.00 Uhr in der 
Kirche. Anschließend geht der Mar-
tinsumzug durch den Ort. Am Hos-
piz werden wir noch einmal singen 
und die Laternen schwenken. Vorher 
stärken wir uns mit Martinshörn-
chen.
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 Martinsumzug durch Windischholzhausen 2023

500 Jahre evangelische Pfarrer in unseren Dörfern – Wie weiter?
Werden Sie Mitglied in unserer Kirchengemeinde

1524 war ein ereignisreiches Jahr in 
unseren Dörfern. Überall haben evan-
gelische Pfarrer ihren Dienst ange-
treten (in der Stadt Erfurt war es erst 
1525 so weit).
Für Büßleben ist Arnold Bottoff ver-
zeichnet. In Niedernissa stieg Johan-
nes Steyger auf die Kanzel. Auch 
Urbich hatte einen eigenen evangeli-
schen Pfarrer: Nicolaus Kresman. In 
Windischholzhausen trat Johannes 
Praun seinen Dienst an.

Für Büßleben gibt es lückenlose Auf-
zeichnungen. Bis zum heutigen Tag 
besteht die Ahnenreihe aus 37 Pfar-
rer. Niedernissa wurde zwischen 
1542 und 1559 von Stephan Orla aus 
Klettbach mit betreut. Spätestens am 
1570 wird es zur „Tochtergemein-
de“ von Windischholzhausen. Auch 
Urbich wird ab 1570 vom Pfarrer aus 
Windischholzhausen mit betreut. 
Spätestens ab 1624 kommt Urbich 
zum Pfarrbereich Büßleben.

In den vergangen 500 Jahren spiel-
te die Kirche und der Glaube immer 
eine prägende Rolle in unseren Dör-
fern. Schon die Bautätigkeit macht 
das deutlich. Drei Kirchen werden 
neu gebaut (Büßleben 1773, Nieder-
nissa 1729, Windischholzhausen 

1716). Die Urbicher Kirche wird 1783 
komplett umgestaltet. Eine Marienka-
pelle in Urbich wird abgerissen, eben-
so die alte Petrikirche in Büßleben 
(1897). Sie stand dort, wo sich jetzt 
der Kindergarten befindet. Der Name 
der Kirche ist auf die jetzige St. Pet-
rikirche übergegangen. Zu Büßleben 
gehörte viele Jahrhunderte das Spi-
tal an der Weimarischen Straße, das 
ebenfalls vom Pfarrer aus Büßleben 
mitversorgt wurde.

Ab 1964 gab es nur noch eine Pfarr-
stelle für die vier Dörfer. Von 1996 bis 
2011 stand nur noch 50 Prozent einer 
Pfarrstelle zur Verfügung. Ab 2011 
betrug der Beschäftigungsumfang 60 
Prozent und ab 2014 75 Prozent.

Im Kirchenkreis Erfurt neuer Stel-
lenplan ab 2026
Die Pfarrstelle, die Gemeindepäda-
gogenstelle (derzeit 25 Prozent Stel-
lenumfang) und die Stelle für Kir-
chenmusik (wurde 2002 gestrichen) 
berechnen sich hauptsächlich nach 
den Gemeindeglieder-Zahlen.
Nachdem unsere vier Dörfer in den 
Nachwendejahren ständig gewach-
sen sind, nimmt die Einwohnerzahl 
derzeit wieder ab. Woran liegt das? In 
unseren Ortschaften sind viele Ein-
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familienhäuser und Reihenhäuser 
gebaut worden, in die Familien mit 
Kindern gezogen sind. Mittlerweile 
werden die Kinder erwachsen. In vie-
len Häusern bleiben die „alten“ Eltern 
allein zurück. 
Das ist für die Struktur in den Dör-
fern ungünstig, aber auch für die 
Kirchengemeinde. Wir haben zusätz-
lich das Problem, dass nach Corona 
die Taufen zurückgegangen sind und 
Menschen aus der Kirche austreten. 

162 Gemeindeglieder weniger
In den vergangen sieben Jahren ha-
ben wir 162 Mitglieder verloren. Wir 
sind jetzt noch 945 Menschen in der 
Kirchengemeinde. Diese Entwicklung 
betrifft ganz Erfurt. Hier haben wir 
in den vergangen sieben Jahren 4.362 
Mitglieder verloren. Das hat unmit-
telbare Auswirkung auf den nächsten 
Stellenplan. 
Von derzeit 33,3 Stellen im Verkündi-
gungsdienst (Kantor*innen, Gemein-
depädagog*innen, Pfarrer*innen) im 
Kirchenkreis Erfurt müssen in den 

kommenden Jahren 9,3! Stellen abge-
baut werden. Das ist ein gravierender 
Einschnitt und kaum zu verkraften.

Werden Sie Mitglied in unserer 
Kirchengemeinde
Um die Auswirkungen auf unsere 
vier Dörfer so gering wie möglich 
zu halten, gibt es nur einen Aus-
weg: Wir brauchen mehr Menschen 
in unserer Kirchengemeinde. 

Ich muss es ganz klar sagen: Wenn 
Sie möchten, dass die Kirche hier 
vor Ort mit einem Pfarrer und ei-
nem Gemeindepädagogen präsent 
bleibt, benötigen wir viele Gemein-
demitglieder. Die Anzahl der Ge-
meindemitglieder entscheidet un-
mittelbar darüber, ob auch in den 
nächsten Jahrzehnten die Pfarrstelle 
erhalten bleibt.

Zögern Sie nicht, (wieder) in die 
Kirche einzutreten! Lassen Sie Ihre 
Kinder oder sich selbst taufen. Die 
Taufe ist für Kinder auch möglich, 
wenn beide Eltern nicht der Kirche 
angehören.
Der Segen Gottes und der Glaube 
ist eine große Bereicherung fürs Le-
ben. Wenn sich mehr Menschen in 
der Kirchengemeinde engagieren, 
kann das Gemeindeleben noch viel-
fältiger werden. 

Wie trete ich wieder in die Kirche 
ein
Schreiben Sie zunächst eine formlose 
Mitteilung mit Ihren Kontaktdaten, 
dass Sie wieder Mitglied der Evan-
gelischen Kirche werden wollen. Wir 
setzen uns dann mit Ihnen in Verbin-
dung und regeln alles unkompliziert. 
Sie sind bei uns herzlich willkom-
men! 
Auch ehemalige katholische Gemein-
deglieder können bei uns Mitglied 
werden. Rufen Sie mich gerne an, 
wenn Sie Fragen haben (Uwe Edom, 
Tel. 0170-5452487).

Taufe, wie geht das?
Wenn ein Kind getauft werden soll, 
nehmen Sie mit mir Kontakt auf (Uwe 
Edom, Tel. 0170-5452487 Email: uwe.
edom@ekmd.de). Wir wählen gemein-
sam den Termin aus und bereiten ein 
schönes Fest vor.
Bei der Taufe eines Erwachsenen 
braucht es etwas Vorbereitung. Wir 
treffen uns ein paar Mal und bespre-
chen die wichtigsten Glaubensthemen 
und Dinge, die Sie am Glauben inter-
essieren.

Unsere Türen stehen für alle offen!
 Uwe Edom
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99098 Erfurt-Urbich
Über den Krautländern 5

Tel.: 0361 / 345 04 98
E-Mail: kontakt@bestattungsservice-karl.de

www.bestattungsservice-karl.de

Tag und  Nacht dienstbereit. Mobil: 0173 / 570 95 88

Bestattungsservice
Matthias Karl
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nelles Geburtstagsgeschenk? Weih-
nachten kommt auch immer so 
plötzlich. Wir hätten da ein schönes 
Angebot und Sie tun ein gutes Werk.

Sie können Kirchturm-Retter*in wer-
den, in dem Sie für einzelne Segmen-
te die Patenschaft übernehmen.

Wir haben die Bauflächen des 
Kirchturms untergliedert und 
durchnummeriert. Somit sehen Sie 
eindeutig, welches Feld von Ihnen ge-
rettet wurde. Darüber stellen wir ger-
ne eine Paten-Urkunde aus, natürlich 
bekommen Sie auch eine Spendenbe-
scheinigung, wenn Sie das wünschen.

Wenn Sie uns beim 2. BA der 
Turm-Sanierung in Windischholz-
hausen ohne Patenschaft unterstüt-
zen wollen, 

Spendenkonto: 
Konto-Inhaber:  
Kreiskirchenamt Erfurt
IBAN DE93 3506 0190 1565 6090 80
BIC GENODED1DKD
Verwendungszweck:  
RT 340 Kirchturm Windischholz-
hausen 2. BA 

Wenn Sie eine Spendenbescheini-
gung wünschen, bitte beim Ver-
wendungszweck zusätzlich:  
Vor- u. Nachnahme + Anschrift + 
Spendenbescheinigung
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Die Kirchturm-Kur Teil 2 beginnt
2. Bauabschnitt am Turmschaft in Windischholzhausen 2024

Der obere Teil des Kirchturmschaf-
tes (ohne Dach) der Kirche Windisch-
holzhausen wurde 2022 restauriert. 
Gut 100.000 € waren für diese Bau-
maßnahme erforderlich.

Auch wenn ein zweiter Bauabschnitt 
von Anfang an vorgesehen war, so 
haben die Arbeiten am ersten Bau-
abschnitt gezeigt, dass die weiteren 
Maßnahmen unumgänglich sind.
Nach Abnahme des Putzes, traten 
lange Risse zu Tage (siehe rote Mar-
kierungen im Foto). Sie durchziehen 
die 75 cm dicken Mauern teilwei-
se komplett, so dass man hindurch-
schauen kann. Aufwändige statische 
Untersuchungen waren nötig, um die 
Frage der Standsicherheit des Turmes 
zu klären. Zum Glück: Der Turm ist 
nicht akut einsturzgefährdet. Aber 
die Risse müssen dringend geschlos-
sen und vernadelt werden, so dass 
das Mauerwerk auch die nächsten 
1.000 Jahr (so lange steht der Turm be-
reits) übersteht.
Im September und Oktober sollen die 
Arbeiten durchgeführt werden. Da-
bei werden auch Fenstergewände aus 
Sandstein erneuert, die Apsis in Stand 
gesetzt und eine Inschriftentafel vor 
dem weiteren Verfall bewahrt. Rund 
114.000 € sind dafür vorgesehen.

Das 
Lan-
desamt 
für 
Denk-
mal-
pflege 
und 
Ar-
chäo-
logie 
unter-
stützt 
die 
Arbei-
ten mit 20.000 €. Die Ev. Kirche Mit-
teldeutschland und der Kirchenkreis 
haben 50.000 € bewilligt. Die Kirchen- 
und Klosterkammer fördert das Pro-
jekt mit 4.000 €. 

Trotzdem ist die Baumaßnahme für 
uns eine große finanzielle Heraus-
forderung. Von der Bausumme müs-
sen wir als Gemeinde knapp 40.500 € 
selbst aufbringen. Geld, dass wir ei-
gentlich nicht haben.
Deshalb bitten wir dringend um Ihre 
Unterstützung. 
Helfen Sie mit 1.000 Jahre Heimat-
geschichte zu erhalten:
Werden Sie Kirchturm-Retter*in
Vielleicht suchen Sie noch ein origi-

Mit Rot markierte Risse im Kirchturm 
Windischholzhausen

Riss auf der Ostseite des Kirchturmes 
Windischholzhausen
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Süden

Apsis

Folgende Patenschaftsanteile können erworben werden: 
Südseite (rosa): ................. jedes Feld kostet ........100,00 €
Südseite Fenster 1: ................................................500,00 €
Ostseite (blau):  ................ jedes Feld kostet ........150,00 €
Apsis (grün) ...................... jedes Feld kostet  .......200,00 €
Apsis Seitenfenster 2 ............................................500,00 €
Apsis Vierpass (Kreuzfenster) 3 ........................800,00 €
Nordseite (orange) ........... jedes Feld kostet   ......  80,00 €
Nordseite Fenster 4:  .............................................300,00 €

Bitte wenden Sie sich an Frau Gerstenhauer (Tel. 0361-413616), 
Email: pfarramt.ef-windischholzhausen@ekmd.de) im Gemeindebüro, 
wenn Sie Kirchturm-Retter*in werden wollen. 
 Uwe Edom

Herbst 

Das Jahr beginnt ein Abschiedslied 
zu säuseln. 
Ganz übermütig lädt der Wind 
zum Blätterreigen ein 
und während sich die Wellen auf 
dem Gartenteiche kräuseln, 
reift tief im Keller leise glucksend 
Wein. 

Die Katzen sehnen sich nach 
warmen Streichelhänden. 
Sie flieh’n in’s Haus vor kaltem 
Nebelgrau. 
Sie spüren, noch kann uns die 
Pracht nicht enden, 
noch fängt der Herbst im 
Spinnennetz sich Morgentau. 

Michael Jedamzik 
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Oktober
6. Oktober
19. Sonntag nach 
Trinitatis
Frau Kühn

9.30 Uhr
10.30 Uhr

Büßleben
Windischholzhausen
Kollekte: Büßleben: Abwasser Pfarrhaus; Win-
dischholzhausen: Kirchturm 2. BA

11. Oktober
Pfr. Edom

19.00 Uhr Urbich 
Kirchweihfest mit Bläsern, 500 Jahre Evan-
gelische Pfarrer in Urbich
Kollekte: Kirche Urbich

13. Oktober
20. Sonntag nach 
Trinitatis
Pfr. Edom

10.30 Uhr Windischholzhausen
Kollekte: CVJM Thüringen e.V.: Männer bewegen 
Männer

20. Oktober
Erntedankfest
Pfr. Edom

9.30 Uhr
10.30 Uhr
14.00 Uhr
15.30 Uhr

Büßleben mit Kindergarten 
Windischholzhausen
Urbich mit Chor
Niedernissa mit Chor
Kollekte: Brot für die Welt

27. Oktober
22. Sonntag nach 
Trinitatis
Pfr. Edom

10.30 Uhr Windischholzhausen 500 Jahre Evangeli-
sche Pfarrer in Windischholzhausen
Kollekte: Diakonie Mitteldeutschland: Ehe-, Fami-
lien- u. Lebensberatung

31. Oktober
Reformationstag
Marc Elflein & 
Team

17.00 Uhr Windischholzhausen Jugendgottesdienst
Kollekte: Gustav-Adolf-Werk e.V. der EKM
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September
1. September
14. Sonntag nach 
Trinitatis
Pfr. Edom

9.15 Uhr
10.30 Uhr

Büßleben mit Taufe
Windischholzhausen
Kollekte: Telefonseelsorge

8. September
15. Sonntag nach 
Trinitatis
Pfr. Brinkmann

10.30 Uhr Windischholzhausen
Kollekte: Diakonisches Werk: Ökumene u. Aus-
landsarbeit

15. September
16. Sonntag nach 
Trinitatis
mit Abendmahl
Pfr. Edom

9.30 Uhr
10.30 Uhr

Büßleben
Windischholzhausen
Kollekte: Kindernothilfe e.V. 

22. September
17. Sonntag nach 
Trinitatis
Frau Kühn

10.30 Uhr Windischholzhausen
Kollekte: Kirchturm Windischholzhausen  
2. Bauabschnitt

29. September
18. Sonntag nach 
Trinitatis
Pfr. Edom

10.30 Uhr Windischholzhausen
Kollekte: Leipziger Missionswerk: Theologische 
Fortbildung u. Internationale Freiwilligendienste
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November
1. November
Kirchweih- 
eröffnung
Pfr. Edom

19.00 Uhr Büßleben Bläsermusik zur Kirchweiheröff-
nung
Kollekte: Kirche Büßleben

3. November
23. Sonntag nach 
Trinitatis

10.30 Uhr
14.00 Uhr

Windischholzhausen, Frau Kühn
Büßleben Kirchweihfest mit Bläsern, 500 
Jahre Evangelische Pfarrer in Büßleben,  
Pfr. Edom
Kollekte: Schulwerk der EKM: Schulgeldsozial-
fonds

10. November
Martini
Pfr. Edom
OGP Riedel

16.00 Uhr

16.30 Uhr

Windischholzhausen:
Martinifeier
Büßleben: Martins-Singen 
auf dem Dorfplatz, Umzug 
zur Kirche u. Andacht
Kollekte: Arbeit mit Kindern

17. November
Vorletzter Sonn-
tag im Kirchen-
jahr
Pfr. Brinkmann

10.30 Uhr Windischholzhausen
Kollekte: Gemeindedienst der EKM: Förderung 
ehrenamtlicher Arbeit

24. November
Ewigkeitssonn-
tag
mit Abendmahl
Pfr. Edom

9.15 Uhr
10.30 Uhr
14.00 Uhr
15.30 Uhr

Büßleben
Windischholzhausen
Urbich
Niedernissa
Kollekte: Diakonie Katastrophenhilfe

Vorschau Dezember

1. Dezember
1. Advent
Musikalischer 
Gottesdienst
Pfr. Edom

10.30 Uhr Windischholzhausen mit Advents-Gos-
pel-Chor aus Weimar & 
Advents-Koffer-Aktion
Kollekte: Kirchenkreis Erfurt: Arbeit mit Kindern 
u. Familien

  Unser  
täglicher
 Begleiter

Gönnen Sie sich Momente  
der Besinnung in einer Welt  
voller Unruhe. Entdecken  
Sie den Neukirchener  
Kalender, den Inbegriff  
eines offenen und lebens- 
bejahenden Glaubens.

Mehr als 200 engagierte Mitarbeitende aus fünf 
Ländern und verschiedenen christlichen Kirchen 
erschließen die Texte der Ökumenischen Bibel-
lese. Beispiele aus Gegenwart und Geschichte, 
Verblüffendes und Vertrautes begleiten die  
Begegnung mit Gott und seinem Wort.

Lassen Sie sich jeden Tag neu inspirieren 
und stärken!
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Den zeitlosen Klassiker jetzt kennenlernen  - 
fordern Sie Ihre Leseprobe an!

Oder bestellen Sie gleich eine der  
sechs verschiedenen Ausgaben unter  
www.neukirchener-verlage.de/kalender 
oder 0 28 45. 39 27 218 
(Mo–Fr 8:30–16:00 Uhr)

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.

Anzeige
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Familiensegensfest am Weltkindertag
Freitag, 20. September 2024, 10.00 bis 12.00 Uhr, Pfarrgarten Büßleben

Die Gemeindepädagogen*innen des 
Kirchenkreises Erfurt laden Euch 
zu einem Familiensegensfest in den 
Pfarrgarten Büßleben,  
Am Peterbach 3 ein. 
Im Familiengottesdienst gibt es vie-
le Segensstationen zu entdecken. Im 
Anschluss wollen wir gemeinsam 

picknicken. Bitte bringt also eure 
Picknickdecke und etwas zum Essen 
mit. Getränke gibt es vor Ort. 
Sollte es regnen, findet unser Famili-
ensegensfest in der Kirche zu Büßle-
ben statt.
 Uwe Edom

KKK- KinderKirchenKino
Freitag, 18. Oktober 2024, 18.00 bis 20.00 
Uhr, Pfarrhaus Windischholzhausen

Du hast Lust, mal einen Film auf ei-
ner großen Leinwand zu schauen? 

Willst 
dabei 

Krippe Bethlehem

nicht alleine sein? Bist zwischen 6 
und 12 Jahren. Dann sei dabei, wenn 
wir zusammen aus zwei Filmen einen 
wählen, den wir dann gemeinsam 

anschauen. Natürlich darf selbstge-
machtes Popcorn nicht fehlen! Das 
wird super!

Hirte, Schaf, Engel & Co. 
Wer hat Lust, bei den Krippenspielen mitzumachen?

Hirte, Schaf, Engel und Co. wer-
den auch in diesem Jahr wieder ge-
braucht, um die schönen Krippen-
spiele aufzuführen.
Deshalb sind alle Interessierten auf-
gerufen, sich bei mir oder im Gemein-
debüro zu melden. Gesucht werden 
Kinder und Jugendliche, die mitspie-
len wollen, aber auch Menschen, die 
sich z. B. um das Bühnenbild küm-
mern möchten. 

Wir suchen für Büßleben Verstärkung 
im Krippenspiel-Team: Wer hat Lust 
als Jugendlicher oder Erwachsener 

das Krippenspiel mit anzuleiten? 
Bitte bei Frau Giersberg melden 
(Tel. +49 152 29903431 ).
Die Proben beginnen um den 11. No-
vember in den Orten: Windischholz-
hausen, Büßleben, Urbich und Nie-
dernissa. Weitere Informationen auf 
Anfrage.
Wir freuen uns auf Deine/ Ihre Rück-
meldung!
Thomas Riedel, ordinierter Gemein-
depädagoge
Mobil: 0174/16 11 542
Mail: 
riedel@ev-kirche-erfurt-suedost.de
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Sportgemeimeinschaft Urbich 1984 e.V.
Urbicher Weg 158
99099 Erfurt
sg-urbich.de (info@sg-urbich.de)
instagram.com/sg_urbich_tchoukball
facebook.de/sg-urbich

Mittwoch: 19:30 - 20:30

Mittwoch: 16:00 – 18:00 (Jugend) 18:00 – 19:30 (Erw.)

Freitag: 19:00 – 22:00 (Erw.)

Samstag: 11:00 – 12:00 (Kids) 11:30 – 14:00 (Jugend)

Samstag: 10:00 – 11:00

Anzeige
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Kleinkind herzlich eingeladen. Kon-
takt ist telefonisch (0361-4233612 ) über 
den Ev. Kindergarten „Am Peterbach“ 
möglich.
Zuletzt noch ein großes Dankeschön 
an alle meine Teamkolleginnen, 

ohne deren Unterstützung die El-
tern-Kind-Gruppe nicht stattfinden 
könnte, und an unseren Träger, der 
uns den Raum zur Verfügung stellt.

Herzliche Grüße, Annett Grüner

Schatzsuche
Zweites Elternprogramm startet im 
Kindergarten

Wir - Frau Ruhe und Frau Grüner - 
haben im letzten Schuljahr die erste 
Schatzsuche durchführt. Mit einer 
intensiven Weiterbildung hatten wir 
uns darauf vorbereitet. 
Der Name irritierte wohl erstmal, 
denn es bedurfte einiger persönli-
cher Ansprachen um zehn Elternteile 
überzeugen zu können, mit uns auf 
die Reise zu gehen. Diese mutigen 
und neugierigen Mütter und Väter 
entdeckten mit uns verschiedene In-
seln, um dort Schätze zu finden, die 
sich in ihren Kindern oder in ihnen 
verstecken. Die anfängliche Skepsis 
legte sich schnell. In einer sehr ver-
trauensvollen und offenen Atmosphä-
re hatten die Eltern die Möglichkeit, 
sich über Alltagsprobleme mit ihren 
Kindern zu unterhalten, gute und we-
niger gute Erfahrungen miteinander 
auszutauschen und Tipps für die ei-
gene Alltags- und Familiengestaltung 
mitzunehmen.
Jeder freute sich schon auf das nächs-

te der insgesamt sechs Treffen und 
wollte keines versäumen. Unsere 
gemeinsame Reise hat sich für alle 
gelohnt.
Die nächste Schatzsuche startet bald. 
Wir können zwölf Eltern mitnehmen 
und freuen uns auf Sie!
Abschließend die Worte einer Teil-
nehmerin der letzten Schatzsuche:
„Hiermit möchten wir auch für die 
nächsten Durchgänge alle Eltern des 
Kindergartens ermutigen, sich zu 
trauen, sich die Zeit zu nehmen und 
bewusst mit einer Schatzsuche zu be-
ginnen, die es wert ist, sie ein Leben 
lang fortzuführen.“
Bis bald,
  Annett Grüner & Mary-Ann Ruhe

Blutspendeaktion im Kindergarten
23. Oktober 2024 von 16.00 bis 19.00 Uhr

Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass wir wieder gemeinsam mit dem 
Institut für Transfusionsmedizin Suhl 
eine Blutspendeaktion im Kindergar-
ten durchführen. Der Erlös daraus 
wird unserem Kindergarten zugute-

kommen. Der Termine ist Mittwoch, 
der 23. Oktober 2024 von 16.00 bis 
19.00 Uhr.

Karsten Schmidt &  
das Team des Kindergartens

Wir wollen alle singen
Musikprojekt der Heyge-Stiftung 
in Eltern-Kind-Gruppe und im 
Kindergarten Büßleben

Wir wollen alle singen, so klingt es 
oft durch unsere Einrichtung. Das 
Musikprojekt der Heyge-Stiftung ver-
mittelt kurze, einfache Lieder, die im 
gesamten Tagesablauf umsetzbar und 
abwandelbar sind.
Weil alle Erzieherinnen sich einbrin-
gen und dafür sorgen, dass der Mu-
sikkreis regelmäßig in allen Gruppen 
stattfindet, hat der Musikkreis bereits 
erste Früchte getragen. Es gibt mitt-
lerweile Lieblingslieder und ab und 
zu auch Ohrwürmer, die uns beglei-
ten und motivieren.
Seit einiger Zeit setzen wir das Wei-
mar-Musik-Mentoring Projekt der 
Heyge-Stiftung auch in einer El-
tern-Kind-Gruppe um. Die Kinder 
sind zwischen fünf Monaten und 
zwei Jahren alt und kommen wö-
chentlich mit ihren Muttis zum Musi-

zieren ins Pfarrhaus Büßleben. 
Es ist eine Freude, die Kinder durch 
die kurzen Einheiten begleiten zu 
dürfen und zu sehen, wie interessiert 
sie auf musikalische Ansprache und 
einfache Instrumente wie Klanghöl-
zer oder Glöckchen und Tücher re-
agieren. Dabei können auch erste 
Kontakte geknüpft und ein kleines 
Repertoire für die musikalische För-
derung im häuslichen Umfeld aufge-
baut werden.
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 
10.00 Uhr im Pfarrhaus in Büßleben.
Bei Interesse sind Sie mit Ihrem 

Gemeinsames Spiel in unserer Eltern-Kind-
Gruppe in Büßleben

Die Schatzkarte einer gemeinsamen Lebensreise
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Du hast die Wahl
Demokratie im Konfi-Unterricht

2024 – Das ist das Superwahljahr. 
Auch im Konfirmandenunterricht der 
7. Klasse wurde 2024 natürlich ge-
wählt. Nicht nur, weil überall gewählt 
wird, sondern auch, weil Demokra-
tiebildung eines unserer Anliegen ist. 
Denn am Ende der Konfizeit sollen 
die Konfirmandinnen und Konfir-
manden selbstbestimmt entscheiden 
können, ob sie konfirmiert werden 
wollen. 

Wahlen sind ja nur dann spannend, 
wenn sie sich um relevante Inhalte 
drehen. Bei den Wahlen im Konfir-
manden-Unterricht ging es um wahr-
haft Relevantes: 
Welche Themen sollen wir an den 
Konfi-Nachmittagen behandeln?

Es wurde diskutiert, wo die Verbin-
dungen zwischen Konfirmanden-
unterricht und den vorgeschlagenen 
Themen liegen. Dann kam die Ab-
stimmung. Folgende drei Themen ha-
ben gewonnen: 
1. Nutella – mit oder ohne Butter 
2. Was kommt nach dem Tod? 

3. Kann man mit Musik besser auf-
räumen?

Mit diesen Themen im Gepäck ha-
ben wir im letzten halben Jahr nicht 
nur christliche Musik kennengerlernt, 
sondern auch die Musik, die in den 
Playlists der Jugendlichen ganz oben 
steht. 

Wir haben effizient aufgeräumt und 
über gute Musik bei Essen und Fes-
ten fantasiert. Wir haben über Ostern 
nachgedacht und darüber, was dort 
gegessen wurde und was wir heute 
essen. Auch die Abendmahlskelche 
aus dem Tresor wurden vorsichtig er-
kundet. 

Bei der letzten Stunde vor den Som-
merferien haben die Konfis dann 
selbst ein Essen geplant: ein Pizzaes-
sen im Lutherpark. Dabei spielte Nu-
tella gar keine so große Rolle mehr. 
Manchmal entstehen im Prozess ganz 
neue Fragen. Und doch waren es die 
Themen der Konfis. Das merkt man.
 Linn Pietsch

Anzeige
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fer-Kirchengemeinde Berlin-Lankwitz 
wurde im Jahr 2016 von Jana Cze-
kanowski-Frankmar gegründet und 
trägt überwiegend Musik der Renais-

sance und der Barockzeit vor.
Eintritt: 15,00 € Für Konfi’s mit Konfi-
Card frei.
 Bernd Männel

Bläsermusik zur Kirchweiheröffnung
Freitag, 1. November 19.00 Uhr St. Petrikirche Büßleben

In guter Tradition wollen wir das 
Kirchweih-Wochenende mit einer 
Bläsermusik beginnen.  Am Freitag, 
dem 1. November wird der Posau-

nendienst der Reglergemeinde das 
Kirchweihfest in Büßleben musika-
lisch eröffnen. 
 Uwe Edom

Musikalische Adventseröffnung in Niedernissa
30. November 2024 14.00 Uhr Kirche Zur Himmelspforte

Ein Bläserquartett der Musikhoch-
schule Weimar und unser Kirchen-
chor eröffnen am Samstag, dem  
30. November um 14.00 Uhr die 
Adventszeit in Niedernissa. Bei 
stimmungsvollem Kerzenschein 
hören Sie Geschichten und können 
sich von wunderbarer Musik ver-
zaubern lassen. 
Im Anschluss gibt es Kaffee und 
Kuchen in der Kirche. 
 Uwe Edom

Valami Swing in Büßleben
Konzert Sonntag, 8. September 2024 14.00 Uhr Kirche Büßleben

In diesem Jahr eröffnet der Orgelver-
ein den Tag des offenen Denkmals in 

Büßleben, am Sonntag, dem 8. Sep-
tember um 14.00 Uhr mit Jazz und 
Swing. Valami Swing ist zu Gast und 
bringt auch die Orgel zum Swingen.
Valami Swing sind fünf junge Mu-
siker aus Ungarn und Deutschland, 
die die Liebe zur Musik von Django 
Reinhardt, dem legendären Gitarris-

ten und ersten Jazzmusiker Europas, 
teilen. Trotzdem begannen sie schnell, 

die Grenzen 
des Genres zu 
verschieben. Sie 
spielen Djan-
go-Melodien 
und bekannte 
Jazzstandards, 
konzentrie-
ren sich aber 
in letzter Zeit 
mehr auf ihre 
eigenen Kom-
positionen. Im 

Laufe der Jahre, 
in denen sie kontinuierlich zusam-
men live spielten, nahm eine Art neu-
er Stil Gestalt an, den sie HOT JAZZ 
COOL SWING nennen.
Neben guter Musik können Sie die 
Kirche besichtigen und sich an Kaffee 
und Kuchen erfreuen.
Eintritt: frei Uwe Edom

Ein besonderer Klang – Sopran, Barockcello und Orgel
Konzert Samstag, 19. Oktober 2024 19.00 Uhr St. Petrikirche Büßleben

In der für das Erntedankfest ge-
schmückten Kirche von Büßleben 
können Sie am Samstag, dem 19. Ok-
tober um 19.00 Uhr ein wunderbares 
Kammerkonzert erleben. In außer-

gewöhnlicher Besetzung treten Jana 
Czekanowski-Frankmar (Sopran), 
Ludwig Frankmar (Barockcello) und 
Andreas Conrad (Orgel) auf. 
Das Ensemble der Dietrich-Bonhoef-

Valami Swing Band
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Ein heißer Kaffee nach der 
Musikalische Adventseröffnung 
2023 in Niedernissa
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Zu jeder Zeit  

für Sie erreichbar! 
 

• Bestattungen jeder Art 
 

• Bestattungsvorsorge 
 

• Erledigung aller Formalitäten 
 

• Lieferung von Trauerfloristik 

  
 

Als Exklusivpartner für Tree of Life Baumbestattungen in  
Erfurt können wir auch eine einzigartige 
Form der Naturbestattung  anbieten. Nach 
der  Trauerfeier wird, durch ausgewählte   
Partnerunternehmen und unter notarieller 
Aufsicht, unter den Wurzeln einer         
ausgesuchten Baumart die Asche eines 
Verstorbenen zusammen mit einem     
speziellen Substratgemisch bestattet. Sobald der Baum die 
Nährstoffe aus der Asche aufgenommen hat, können die     
Angehörigen diesen Baum an selbstgewählter Stelle, z.B. am 
Lieblingsplatz im eigenen Garten, pflanzen und sich somit  
einen ganz persönlichen Gedenkort schaffen.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie direkt bei uns oder unter 
www.Gedenkbaum-Bestattung.de. Gern senden wir auch 
Informationsmaterial kostenfrei und unverbindlich zu.  

  036203 / 60 30 1 
 

99098 Erfurt-Vieselbach 
Bahnhofsallee 35 

www.Baumbestattungen-Erfurt.de 
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Wichtige Anschriften
Internet:  www.kiwibue.de
Gemeindebüro:  dienstags  von 8.00 bis 16.30 Uhr
 mittwochs von 8.00 bis 17.00 Uhr
 freitags  von 8.00 bis 13.00 Uhr
 Haarbergstr. 118, OT Windischholzhausen, 99099 Erfurt,
 Daniela Gerstenhauer, Tel. 413616, Fax 4173406
 Email: • pfarramt.ef-windischholzhausen@ekmd.de
   • daniela.gerstenhauer@ekmd.de
Pfarrer:  Uwe Edom, Haarbergstraße 118, OT Windischholzhausen
 99099 Erfurt, Tel. 413616, Mobil 0170-5452487,
 Email: • pfarramt.ef-windischholzhausen@ekmd.de
   • pfarrer.edom@startmail.com
   • uwe.edom@ekmd.de
Ord. Gemeindepäd.:  Thomas Riedel, Tel. 0174-1611542
 Email: • riedel@ev-kirche-erfurt-suedost.de 
   • thomas.riedel@ekmd.de
Konfirmandenarbeit: Jugendpfarrerin Linn Pietsch, Tel. 0175 6226115 
 Email: • linn.pietsch@ekmd.de
Jugendmitarbeiter: Diakon Werner Brunngräber, Tel. 0177-2932582 
 Email: • brunngraeber@web.de
GKR-Vorsitzender:  Hauke Lüdtke, Tel. 416880 
 Email:  • planungsbuero.luedtke@arcor.de
Kindergarten:  Leiter: Karsten Schmidt, Platz der Jugend 5,
 OT Büßleben, 99098 Erfurt, Tel. 4233612, Fax 5514202
 Email:  • kiga.buessleben@t-online.de
Chorleiterin: Uta Bindseil (Elternzeitvertretung für Julia Eberling),
 Tel. 0176-22507585  
 Email:  • uta.peuckert@gmx.de
Organist:  Bogdan Reincke
 Email:  • bogdan.reincke@gmail.com
Küster:  Peter Dölle, Tel. 0176-47898764 
Bankverbindungen: Für Spenden (neu ab April 2024): KD-Bank e.G.
 Konto-Inhaber: Kreiskirchenamt Erfurt
 IBAN DE85 3506 0190 1565 6090 30
 Verwendungszweck: RT 340 + Vor- u. Nachname + Anschrift, 
 wenn Spendenbescheinigung gewünscht
 Für Gemeindebeitrag: Evangelische Bank
 Konto-Inhaber: Kreiskirchenamt Erfurt
 IBAN DE65 5206 0410 0008 0015 29
 BIC GENODEF1EK1
 Verwendungszweck: RT 340 + Vor- u. Nachname + Anschrift, 
 wenn Spendenbescheinigung gewünscht
 
Impressum: Herausgegeben vom Gemeindekirchenrat des Ev. Kirchspiels Windisch-
holzhausen-Büßleben mit Niedernissa u. Urbich, Redaktion: Britta Hübner (Layout), 
Bodo Wild, Pfarrer Uwe Edom (ViSdP), Anschrift der Redaktion: Haarbergstraße 118, 
99099 Erfurt, Tel. 0361-413616, Email: pfarrer.edom@startmail.com, Anzeigenverwal-
tung: Daniela Gerstenhauer, Erscheinungsweise: 5x jährlich, Bezugspreis: Für eine 
Spende danken wir Ihnen, Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen,
Redaktionsschluss Ausgabe Dez. 24-Jan. 25: 5. Nov., Auflage: 3.000

Taufen
Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen, den du gehen sollst; ich will dich mit 
meinen Augen leiten. Psalm 32 Vers 8

09. Juni 2024 Anton Wilkening, Taufspruch: Ps 32,8
  Eltern: Ronja u. Janina Wilkening, Windischholzhausen
15. Juni 2024 Leonardt Kirst, Taufspruch: Spr. 2,10-11
  Eltern: Marko u. Dr. Sandra Kirst, geb. Wenger, Büßleben
15. Juni 2024 Mika Gräßler, Taufspruch: Ps 91,11-12
  Eltern: Chris u. Eyleen Gräßler, geb. Völker, Linderbach

Ehejubiläen
Das Fest der Diamantenen Hochzeit begingen:
16. Mai 2024 Eheleute Rudolf u. Ingrid Westhaus, geb. Bernotat, Büßleben
Die Gemeinde freut sich mit dem Jubelpaar und wünscht ihm Gottes Segen 
und freundliches Geleit für den weiteren Lebensweg.

Beerdigungen
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.
 Matthäus 11 Vers 28

Frau Hannelore Gläßer, geb. Winter, Urbich  86 Jahre
Herr Volker Koch, Windischholzhausen   77 Jahre
Frau Ingrid Janosch, geb. Kluge, Windischholzhausen 86 Jahre
Frau Mariann Klose, geb. Stenzschell, Niedernissa 93 Jahre
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VeranstaltungsüberblickVeranstaltungsüberblick
Für Kinder & Familien  
• KinderKirche 1.-6. Klasse Büßleben Dienstag 15.30 Uhr
• Näh- u. Kreativstübchen Büßleben Termine nach Vereinbarung 16.00 Uhr
• Familiennachmittag Gemeindezentrum Südost 07. Sep. 15.00 Uhr
  02. Nov. 15.00 Uhr
• Familiensegnungsfest Büßleben 20. Sep. 10.00 Uhr
• Kinder-Kirchen-Kino Windischholzhausen 18. Okt. 18.00 Uhr

Für Jugendliche:
• Konfirmandenunterricht 7. Kl.  GMZ Südost 11. Sep. 16.00 Uhr
    25. Sep. 16.00 Uhr
  23. Okt. 16.00 Uhr
  06. Nov. 16.00 Uhr
• Konfirmandenunterricht 8. Kl.  Windischholzhausen 18. Sep. 16.00 Uhr
    16. Okt. 16.00 Uhr
  30. Okt. 16.00 Uhr
• Junge Gemeinde Windischholzhausen Dienstag 19.00 Uhr
• JG-Plus für Leute ab 18 Windischholzhausen 20. Sep. 18.00 Uhr
  18. Okt. 18.00 Uhr
  15. Nov. 18.00 Uhr

Für Erwachsene:
• Chor  Windischholzhausen  Donnerstag 19.30 Uhr
• RepairCafe Gemeindezentrum Südost 28. Sep. 15.00 Uhr
  26. Okt. 15.00 Uhr
  23. Nov. 15.00 Uhr
• Besuchsdienstkreis  Windischholzhausen  22. Okt 19.00 Uhr
Kreativ:
• Zeichenkurs Yara Büßleben 04./29. Sep.; 16./30. Okt.; 13./27. Nov.

Für Ältere:
• Seniorennachmittag  Büßleben 12. Sep. 15.00 Uhr
  17. Okt. 15.00 Uhr
  21. Nov. 15.00 Uhr
• Seniorennachmittag  Windischholzhausen 10. Sep. 15.00 Uhr
  15. Okt. 15.00 Uhr
  12. Nov. 15.00 Uhr

Gemeindeleitung:
• Gemeindekirchenrat in Büßleben 09. Sep. 19.00 Uhr
 Windischholzhausen 14. Okt. 19.00 Uhr
• Regionalbeirat in Gemeindezentrum Südost 15. Okt. 19.30 Uhr

Konzerte:
• Valami Swing Band Büßleben 08. Sep. 14.00 Uhr
• Kammerkonzert Büßleben 19. Okt. 19.00 Uhr
• Bläsermusik Büßleben 01. Nov. 19.00 Uhr
• Musikal. Adventseröffnung Niedernissa 30. Nov. 14.00 Uhr


